
Wiesbadener

TaSblat 1
.

Nv . I Rät . Dievstag den 18 . Mai L8K8 .

Auszug aus den Beschlüssen des GemeinderatheS zu Wiesbaden .

Sitzung vom 21 . April 1858 .

Gegenwärtig : Der Gememderath mit Ausnahme der Herren Vorsteher
Nathan und Rohr .

469 ) Die am 21 . l . M . stattgehabte Vergebung der Abfuhr der sich bei

dem Aufbrechen ber
_

alten Mosbach er Chaussee ergebenen , noch brauchbaren
Sticksteine an den Schiersteiner Weg , wird den ÄeigererN genehmigt .

470 ) Die am 21 . l . M . stattgehabte Vergebung dex Abfahrt der alten

Pflastersteine und der übrig gebliebenen Sticksteine au § der Wilhelmstraße
an den Bierstadter - und Schiersteiner Weg , wird auf die Letztgebote von

zusammen 71 ft . genehmigt .
471 ) Die am 21 . l . M . statt ^ ehabte Vergebung der bei Unfertigung pveier

neuer Fußböden in dem 2 . Stocke des alten Schulhauses auf dem Markte

verkommenden Schreinerarbeit ^ wird dem Letztbietenden auf das Gebot von
319 fl . 30 fr . genehmigt . : u ' '

<

472 ) Die am 8 . 17 . und 2M tu M . stattgehabte Veryebm ^ der hti der

Reinigung der Bäche hiesiger Stadt pro 1858 vorkommenden Arbeiten , wird

auf die Letztgebote im Gesanmitbetrage von 280 fl . genehniigt .
473 ) Die am 21 . I . M . stattgehabte Vergebung der in dem Locale der

höheren Töchterschule vorkommenden Bauarbeiten , wird auf die Letztgebote
von 134 fl . 40 kr . genehmigt . ' i • ; , ; iE t ' < ini ( h

478 ) Auf Schreiben des Vorstandes des Vereins zur Verschönerung der

Umgebungen von Wiesbaden vom 11 . März l . I . , die Ausführung einer

Promenade durch das Dambachthal betr . , wird beschlossen : bei Herzoglicher
Landesregierung durch beachtliche Vorlage bei Herzoglichem Verwaltungs¬
amte darum nachzusuchen , daß die Anwendmig des Exprovriationsversahrens

Sm Zwecke der Erwerbung des zm Fortsetzung des Fußweges durch das

ambachthal noch erforderlichen Grundeigenthums für zulässig erklärt werde .
482 ) Das Gesuch des Herrnschnoidermeisters und Garderobiergehülfen

Johann Wilhelm Fi Hb ach von hier , um Gestattung des Antritts des an¬

geborenen Bürgerrechtes in hiesiger Stadtgemeinde , wird genehmigt .
484 ) Das Gesuch der Barbara Schäfer von Langenschwalbach , dermalen

dahier , tun Gestattung des ferneren temporären Aufenthaltes in hiesiger
Stadt , wird bei Wohlverhalten ffir die Dauer eines weiteren Jahres ge¬
nehmigt .

; !

487 ) Das Gesuch des Excenterwärters der nassauischen Rhein - und Lahn¬
bahn , Friedrich K v hl h a a s von Altstadt , Amts Hachenburg , dermalen dahier ,
um Gestattung des temporären Aufenthaltes in hiesiger Stadt für sich und

seine Familie , wird unter dem Vorbehalte , daß Bittsteller in seinem derma -



ligen Dienstverhältnisse verbleibt unb -weder er selbst,
"

noch Glieder seiner

Familie Geschäfte aufj ctojtjc Hand .hakirr betreiben , auf die Dauer eine «

Jahres genehmigt
- - - ' - *

Die Gesucke um Gestattung , Les temporären Aufenthaltes in hiesiger Stadt

^̂

^ /̂
'

der ^ hristine ^ argar ^he Werner vots
'
Hrdbacĥ Ämts Herborn ,

‘*
489 ) der Rosine Schiffler von Winkel , chLRüdesheim , werden bei

Wohlverhalten für die Dauer eines Jahres geneMigt .
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Herzogliche Recepturu /

Schenck .

»bgiiutlvml 300 Stück buchene Wellen ;

5 ) im Distrikt Henkberg :

< rj tiT . i - r. J eichen Baustamm von 17 Cbcfst . ,

,s 1-mt n . Bn zinf/k Klafter buchen Scheitholz und

n -iUncriM 25 Stück buchene Wellen .

- nWieSbadcn , den 15 . Mai 1858 . >;

3105

Bckannimachunn
Freitag bm 21 . Mai I . I Lorinittag « 10 Uhr wird aus dee Domamal¬

wiese iin Gehren am Chausseehaus No . 10236 des Wiesbadener StockbuchS

das ptui , dem verstorbenen Georg Rauschenberg » zu Clarenthal blsheL in

Dachs gestabte Stück No . 10 von 1 Morgen Metermaaß von 1858 an Di «

A^ Tchluste des Jahres 1865 Lei
,

der nnterzftchnet ^ Stelle öfsentlich^ eist.

» Ä
-

« . M ÄÄ, . 3 . r - » ° u . , - gs 10 Uh -

kommt in den DoiMmÜoiMtsKiktck - Bleidenstadt » Kopf c . , b . und a . ,

Kegtlbahn uund, 'Henkberg , Oberfvrsteret Platte , nachverzeichnete « ,-Halz M

Versteigerung , und zwar : a ii drin n r . ><:

hd 4 ) im
'
Distrikt Bleidenstadter Kopf » ts . « ? I . iS m , .

N97vdch>iir . ! - ch 'inl eichen Baustamm von LV Cbrfß . /
'iilo nj luch 'iidsn . '. ttv . 1

ti iin .,ii ip ich -
,

-Klafter eichen Scheitholz , -ui . '
"' in . rid nt •niriffbaS )

nitlri 791 I ' / , i , buchen „ I . IS mr

igs,7stuili ii -r 2fO */i (ur , Prügelholz ,
'
■ ■■! ' --i -risrahost - i

nod 1.14S5 « .-Stück iiuf Plänterwellen , n ! in .
*/ , Klafter linden Lagerholz ;

791 '1'1E ) im Distrikt Bleidenstadter Kopf b . r
'11171,

'
M nvid 1; 2 ‘/ < KlbstkLbucken Scheitbolz ,

na « lad ) © sr,ll7 */,u J ^ bidi ; w
' Prügelholz ,

3125 Stück „ Plänterwellen ; . n , i, . np .71 0 ; . ft <i ! 8
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ztod ) s,iiji8 aidlOl Stück buchene Wellen ; , ' »

4 ) im Distrikt Kegelbahn :

Herzog ! . Rerchtnv .
' , !lf

Schenck .



rmg « kicht sein . Dl ? Tr -

Der Bürgermeister .

U Fischer .

^
Cantion wird nur von unbekannte » Unteriiehnrerii verlangt .

Wiesbaden , den 16 . Mai 1858 . > . ««„ «i *

32i DaS Commando der Artillene - Abtheilung

Dimgerveryebung .

Der Dünger der Artillerie - Dienstpferde,vom Zeiten MlwtlSwiS .1858

full im Submissionswege vergeben . nverden . W sollen die Gebote auf einen

-tödlichen Stand von 100 Pferden ^ eschehkUil ' .-Die üverfieMen Submissionen

mit der Aufschrift „ Submission auf Pferdedünger
» milffen spat .estens . bis ein¬

schließlich den 31 . d . M . Abends auf das ' A - ttllvrie - Bureau eingereicht werden ,

. mdem später eingehende Offerten unbenicksichtigt bleiben . 1

Die Bedingungen können täglich auf obengenanntem Bureau emgesehen

Bekanntmachung .

1 Stück/Trommeliv ^ lf ein neues Modell soll >m

öffentlich meistbietend versteigert .

Wiesbaden , den 17 . Mai 1858

s . - ° -

» * . , W ; um il . d « . W «

öffnung erfolgt an dem darauffolgenden Tage Vormittdgs .

Später eingehende Submissionen bleiben nicktvlSslchtigt . doixcTeia an /

Wiesbaden , den 15 . Mai 1858 . tiofnaea U

333 ., . , , Herzogliche MiUtar - Lerwaltungö . Commission .
—
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Mittwoch den 19 . Mai Vormtttvgs 11 Uhr1 werden in dem städtischen

Steuer .

~

WM *
von wohllöblichem Gemeind erache auf den 13 . l . ^ vr4iestgesitt worden ,

und fordere ich demzufolge die Steue ^ flichkigKi zurEmzahkung deffelben von

heute an hiermit auf . £
Wiesbaden , den 17 . Mai 1858 . - Maurer , Stadtrechner ,

. . .
SchillMe Ro . ll, « meMege > L

'
Bekanntmachnng ) ^ Nlm ! . lu

Heute Dienstag den 18 . Mai Mittags 12 llbr wird zu Aurin gen m dem

Gemeindehaus der dafige Getsieindebulk » , welcher schlachtbar ist , öffentlich

gegen Baarzahlung versteigert . ■ •i : tiroanmrbs
Auringen , Amts Wiesbaden , den 15 . Mai 1858 . ; >i -V

“ -V Der Bürgermeister . > '

131 David .

Walddistrikt Pjaffenborn d . . n .

. 74 Klafter buchen Scheitholz und nibsJ - >i
'
W il

125 Stück buchene Wellen . 1



N - t i z e rti
Heute Dienstag den 18 . Mai ,

Vormittags S Uhr : , j y ni > Dar
Mobilienversteigerung im Gasthause zum Engel in Eltville . ( ® . Tagblatt

No . 112 . ) n iiriiirdüS, , tsnchsi, !« r, ^ iim
Vormittags 11 Uhr : . 11

Verpachtung des Restaurationslocals im Theater , in dem Rathhause . ( E .
Tagblatt No . 113 . )

'

Eäcilien Verein .
67

Heute Abend präcis 8 Uhr Probe im Rathhaussaal .
Da die Soli dieser Probe beiwohnen werden , so ist eine möglichst z <Hl -

reiche Betheiligung wünschenswerth .

Rhein - Dampfschifffahrt
Cölner und Düsseldorfer Gesellschaft

Täglicher Dienst vom 1 . Mai an .
‘

p
Von Biebrich nach Cöln Morgens 5 */ « Uhr .

„ Düsseldorf Morgens 9 '/ , Uhr .

Rotterdam I
M ° rgens H '

/ » Uhr ( Schnellschiff )

„ Cöln Mittags l ' /i Uhr .

„ Coblenz Nachmittags 4 ' / , Uhr .

„ Mannheim Morgens 9 Uhr und Nachmittags l .Üfcr .

, , London via Rotterdam Sonntag , Dienstag' ‘ '
und Donnerstag .

Omnibus von Wiesbaden « ach Biebrich
8 ' / , u . 10 ' / , Uhr Morgens .

Nähere Auskunft und Billete in Biebrich bei dem Agenten
in Wiesbaden bei Herrn F . W . Käsebier , G . Brenner ,

Langgasse No . 12 . ~ 1 201
- ----- .17T ■1*1 ,— 777-— ;

Von heute an

Lagerbier
—

7 J ^ ob Poth . ,

Echten wrstph . Pumpernickel nutz - "
,

™

Buchweircnmehl « . n « 6 , iA
81Q8 . , bei Jacob Beyberth , dicht am Nhtthnrm .

Dr . Rommershausens Augenessenz
m großen und kleinen Flaschen bei Böftnjfi , iuZL
8109   A . Kunkler Wittwe , Langgaffe 14 .

BiScuitvorschuß , Schmalzbutter nnd Oillette in bester Waar «
und billigstem Preis bei I

8H0 E . Hahn , Kirchgasie 26 .
161



p '
soeben ist erschienen und in der

L Schellenberg
’
schen Hol - Bnchhandlnng

Staats - und Adreß - Handbuch
‘
BidaZ -sifxE des Xtaanft *! nabiod reb üÄ

Herzogtums Nassau
für das Jahr 1858 .

Affenthaler . . ....... L 48 kr . per Flasche mit Mas ,
Oberingelheimer ......... ä 42 „ „ „ „ „
Rother Erlauer ......... ä 48 „ „ „ „ „
Nessmelyer ....... . . ä 48 „ „ „ „ „
Sherry . ä I fl . 36 kr . , 1 fl . 45 kr . u . 2 fl . 36 „ „ „ „ „
Portwein ..... . ä 2 fl . n . 2 fl . 36 „ „ „ „ „
Malaga ......... ä 1 fl . 24 „ „ „ , „
Muscat Lunel . . . . . . . . . . ä 1 fl . 36 „ „ „ „ „
Cognac . . 1 fl . 36 kr . , 1 fl . 48 fr . u . 2 fl . 36 „ „ „ „ ,
Arac . . . . . . ä 1 fl . 24 fr . u . 1 fl . 45 „
Rum . . . . . . ä 1 fl . 12 fr . ii . l fl . 45 „
Holländischen Genever ..... i 1 fl . 12 „
Whisky . . . . . ä 1 fl . 48 fr . U . 2 fl . 12 „
Curacao ..... ä 1 fl . 12 fr . u . 1 fl . 48 „
Kirsch wasser ........ ä 1 fl . 24 „

tf ff

ff n n n

tt r ff ff

ff tr n tf

ff tf n ff

ff ff ft n
Extrait d ’

Absynthe von Bouvler frßres ä 1 fl . 45

Porter Bier ......... ä 1 fl . 6 „ „ „ „ „

Eugl . Ale ...... ..... ä 54 „ „ , „ „

3111 bei Ihr . Blüel II Hlwe .

Ball Anzeige .

M ' ttwock den 19 . Mai , als am ersten Pfinastseiertagc der Israeliten findet
in Mosbach im Äastkius „ eut Stadt Wiesbaden “ ein HA 1,1 ,

statt Eotrde ist auf 36 fr . festgesetzt .
Es ladet bimu crgebenst ein

3t 14 Der Vorstand des Ball - Comitt ’i .

Frische Kunsthefe , flüssige in Fäßchm Md tt ^rsge -

w essen ,

Biscuit Vorschuß ..... per Kumpf 46 kr . .

Feinen M •; ...... . „ 44 „

bei efulius Baumann ,

3113 Langgaffe No . j .
______ ,

Corsttten ohne Naht
in wsiß tmd Mu bei

> 114 JL Bankier Wittwe , Langgasse 14 .



Heute Abend 8 Uhr Versammlung der kath . Lirchenseuior « ^ mck,oA113

Rhein - üampfschiBhrt . J

Cölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .
’

Vorläufige Anzeige .

An den beiden Pfingstfeiertagen fährt ein Extra - Schiff

von Biebrich nach BingenftQm ^ * Morgens ,

„ Bingen Biebrich 6 '
4 7, Abends .

. « SRI -7 . . i 9D i ! Der Agent

Ä M « . .J %k ä _
Georg Brenyey ^ ,

Da uh jetzt als Jndustrielchrerin pensionirt bin und über meine Zeit ver¬

fügen kann , so habe ich mich entschlossen , um früher an mich -
ergangenen

Anfragen zu begegnen , eine Kleinkinderschnle zu errichten , sowie auch Unter¬

richt in weiblichen Arbeiten für größere Mädchen zu geben , verbunden Mit

Conversation in französischer Sprache , welches ich hiermit meinen Freunden

und Bekannten anzeige und um zahlreiche Betheiligung bitte .

Vir gl nie Leydecker *
'

2978 Schwalbacher Chaussee Jto . 6 bei HerrnMechauikus Fmls ^l .

Gesang - Unterriclit .

Ich beabsichtige noch einige Gesang - Stunden in Men

Fanny Schaefer - Clauss ,

edem . Professorin am
'
Conservatorium in Leipzig ,

3H6 v
,

' •
.

- "
. . . . . . üfixux

Ruhrkohlen . ,

Ofen - , schmiede - und Magergries in schönster und bester Qualität

sind fortwährend vom Schiff zu beziehen bei

3041 J . K . Lembach , m Biebrich .
"

Mehrere Landhäuser , sowie Häuser in der Stadt in verschiedenen

Lagen habe ich an Händen zu verkaufen .

. 1 . 1 £ 1 . • iw
' - < H . Barth , CommffstonäTi in

3072 Saalgasse No . Mn i

Limburger Käs beste Ulität » 14 — 16kr . perPfd . ,

Schweizer . „ „ »
24 „ n » r

empfiehlt Jul . Baumann ,

an ? __ t ____ Langgaffe, ^ .
'

Strümpfe und Socken . mo

gestrickt und gewebt bei '

3118 Adam Kunkler Wittwe , Langgaffe,14 .
"

Toilettartikel , Spitzen , Bänder , Cravattes , Halsbinden , Handschuhe

und Strümpfe in größer Auswahl bei r .

3119 Bosalie Hey mann , vis - ä - visder Post .

QbmvebergässeNd . 27 sind gute Kartoffeln zu verkaufen . 3110



Gelernte Blutfinken
w » dtur bis heute Abend z>l bedeutend herabgesetzten Preisen in der

MtzKey . Taube zum Verkauf ausgestellt . . .  31 ? I

-jltiMte Spiegelscheibe , Prima . Qualität , von 6 ' 2 " Länge und 4 ' 2 "

Breite, - welche sich -chesonders für einen Erker eignet , steht 20 fl . unter dem

Einkaufspreis zu verkaufen . Wo , sagt die Expedition d ^ Bl . 2st83 >

^ Mehrere Waschbütten , wobei eine große von 12 — 14 Laste haltend ,

sind ja
' vetmtiftti btt Küfermttster Heinr . Bager , Heidenberg No . 58 ,

aM WeW1
'

'
”

? ? 2982

rmti !

E- 7 Kur, . Beachtung . V7 ;;
-

^ 8tn » euer Fabrikzweig von hoher Wichtigkeit , aller Orten gangbar , soll

soliden Geschäftsleuten gelehrt und überlassen werden . -Näheres und Proben

gegen
' / * Thlr . in Francomarken sub V . A . G . No . 6 franco poste

restante Mainz . I tim , 8 -raar6 2885

Häsizergasse No . 11 sind gute Kartoffeln zu haben .   3126
10 bis 15 Zentner Kartoffeln werden billig verlauft . Wo , sagt die

Erpedition d . Bl .
              _  _____3099

i Eine Trübe Dung ist zu verkaufen bei
„

whi

3W Metzger 0hr . Biicher . KirchqasicPo , 8 .
^

Den ' 13 ' Mai ' Mrdc im Biebricher Schloßgarten ein silbernes BleiWft
gchindcn und kann der Eigcnthünier dasielb « gegen die Einrückungsgebühr
in Biebrich , Mainzerstraße No . 252 , zurückerhalten . __

3128

trr Herr , welcher am Samstag Abend im Cnrfaal den seidenen Regen ,

schirm irrthümlich verwechselt M , wird gebeten , denselben in der Expe -

üttou dieses
'

Blattes nieder abzugcbcn , widrigenfalls sein Name ver¬

öffentlicht wird . 312V

. < Dersmugc , welcher aw Sonntag . E Uhr , hei mir abholte und welche au -

Brrfebrn verwechselt wurde , wird birrmit ausgesordert , dieselbe baldigst wieder

abzugeben , widrigenfalls ich denMiv ' burch die Polizei dazu anhalten
lassen werde . Rudolph , Ubrniachrr . 8130

-o ? . ' M rrt
------

üiTö
-- -Ättuitcit .

- -- - —

eine goldene Korgnettc mit goldeiier Kette und einem Ring ihit
"

blauen

Steinchen von der Louisenstraße nach der Wilhelm - und Taunusstraße und

wrüif " " Y ^ ani
zmil Baren . Dem . Wiederbrürger eiue sehr gute .

Belohnung - Sbzugeheu mi chadhause zum Bären . 3131

auch eMsteblt sich derselbe iui Ausbeffern und Reinigen der Kleider .

Heinrich Gasteyer , Schneidermeister ,

3122 )n nntbi ^ ibfimrJr ? '. GMgM Np . 6 . , ,« ,

Eine frischmelkende Ziege ist billig zu verkaufen Schachtstraß « No . 24 . 3123

Mlchlweg No . 2 ffk - stht gute Ziegenmilch , zu haben . 3124

3 Ruthen ewiger K 'ltt , an der Bierstadter Chauffee , ist ; n verkaufen
t ^ rsinnhhswea No . 2 .

‘8125



Kirchgasse No . 7 ist ein Mansardjimmer auf 1 . Jmii zu vermiethen . 9141

Wiesbadener Theater .

Heute Dienstag bttt 18 Mai : Der fltbefae Agent . Lustspiel tu 4 Akte » , van Hackläuber .

Stellen - Gesuche .

Ein mit guten
'
Zeugnissen versehenes Dienstmädchen kann sogleich eintreten

Schwalbacher Chaussee No . 13 .

Un Jeune komme qui sait enseigner plusieurs langues et qui eit wnmt

de bons ceftificats ddsire se placer comme Instituleur dans une famille

anglaise du francalse ä Wiesbade . S
’
adresser ä Vexpedition de cetto

feuille .
2914

Quittung .

Bo » Herrn 8 . W . Kaesebäer > ie für mich empfangenen Beiträge im Betrag « -fl» ®

18 st . 45 fr . empfangen zu haben , bescheinigt dankbar Jacob Weil .

Zwei Hausmädchui werden auf Johanni gesucht Wilhelmsstraße No . 7 . 2915

Es wirb eilte « Hin gesucht , die sich der Hausarbeit miteqieht und gute

Zeugnisse aufzuwetsm hat . Näheres in der Exped . d . Bl . , > 3077

i Für ein hiesiges Hüte ! wird eine mit guten Zeugnissen versehene Kaffee -

köckür gesucht . Näheres tn der Exped . d . Bl .
,

.
' 3047

Ein braves , mit guten Zeugnissen versehenes Dienstmädchen wird für btt

Hausarbeiten gesucht . Näheres in ber Exped . d . Bl . y , itc -v 3132

Ein Mädchen von gesetztem Alter , welches in allen häuslichen , Arbeiten

erfahren ist , etwas Nahen , sein Bügeln und Frisiren kann , sucht bei einer

stillen Familie einen Dienst . Näheres in der Exped . d . Bl . 3133

Eine Köchi » gesetzten Alters , welche einer feinem Küche durchaus vorstehen
kann , wünscht eine Stelle in einem Herrschaftshause . Näheres in der EM
dition d . Bl . .

Ein Mädchen , welches gut nähen kann , Haus - unb Küchenarbeit versteht
unb gute Zeugnisse hat , sucht , eine Stelle . Das Nähere in ber Expedition

dieses Blattes *< ■' 3135

. Ein braver Junge vom Lande , welcher das Bürstenmachergeschaft erlernen

will , wird gesucht bei 8

i '/ä . i C P . Horlacher , Bürstenfabrikant . 3136

Ein ordentlicher reinlicher Bursche , welcher Soldat gewesen und gut em¬

pfohlen sein muß und Haus - und Gartenarbeit
'
ivohk verficht , kann sich - st

einem leichten Dienst melde » im Hötel Zimmermann , 1 Treppe hoch,
Mor¬

gens von 9 - 10 Uhr . 3137

Ein solide - Frauenzimmer mit allen erforderlichen Kenntnissen und den

besten Zeugnissen versehen , sucht eine Stelle als Kammermädchen ober bei

schon erwachsene Kmber . Offerten beliebe man unter Chiffre V . K . in ber

Exped . b . Bl . abzugeben . ’ ü 3138

Em gesetztes Mädchen , bas gut kochen kann unb bie Hausarbeit mit ver¬

richtet , finbet sogleich eine Stelle . Näheres in ber Exped . d . Bl . 3139

Ein Mädchen , welches alle Hausarbeit gründlich versteht , wird aas Johanni

g -ju/tzt .Näheres in der Exped . d . Bl . 3140

Für die unglückliche Familie Scheu in Villmar

iS 6ti btt Ervcdition de « Tagdlatte « eingegangen :
' ‘

Do » grau Ä 2 st . "

________ 1- __ «J -I __ 1 _ ,
I ( Hierbei «i » t Beilage . )



Dienstag ( Beilage zu No . 114 ) 18 . Mai 1858 .

In der 3085

L . Schellenberg
’
sdien Hof - Buchhandlung

in Wiesbaden ist zu haben :

Emma Waller ,

Englischer Damenzeitvertreib ,

zum Vergnügen und Nutzen der vornehmen Welt im Gebiete der

Häuslichkeit und der Künste , bestehend in angenehmen Nebenbe¬

schäftigungen im sticken . Straminnähen , Häkeln , Tippichmachen , in

der Filet - ubd MöhnNchest Wlnststickerei , in Verfertigung der Ball -

und WachSblumen , von künstlichen Früchten , Koralle » , Vögeln ,

Schmetterlingen und Kameen ; im Kupferstechen , Holz - und Stein¬

schneiden , Radiren , Modelliren , Zeichnen , Malen , Uebertragrn von

Gemälden aus Holz und GlaS , im Japaniren , Vergolden , in Elfen -

briuarbeiteu und vielen andern amüsanten Knnstfertigkriten . Mit

6 lithograph . Tafeln . Eleg . cartonnirt 1 fl . 21 kr . In Umschlag
geheftet 1 fl . 12 kr .

Wenn der behagliche Comfort der Briten unserer deutschen Haute - volde

angenehm zusagt , jo wird sie auch der ungemeinen Geschicklichkeit ihrer
'Damen

nicht nachstehen wollen . Obiges Taschenbkichlein demonstrirt praktisch und

faßlich gciujv mn teilt leicht zur Selbsterlernnng so beneidensmei tber Fertige
leiten zu gelangen und zu Selbstschöpferinnen vieler allerliebsten Kleinigkeiten

zu erheben . _________________

Pfingstfest
auf - em „

Riederwald .
"

Pfingstmontag den 24 . Mai , zur Feier des allbekannten Pflngsl -

feste » , findet < aüf dem „ Niederwald " am Nachmittage Harmonie
im Freien , am Abend

fu - ■ Tanz - Musik ,
ausgeführt durch die „ Herzogl . Nasi . Jägermusik, « statt .

Unter Zusicherung guter Speisen und reinster Weine bei reeller Be¬

dienung , ladet hierzu ergebenst ein . . .
Niederwald . Kleinhein » .



W Tapeten - Lager , MU

große Burgstraße Nö . 12 .

Wir erlauben und die ergebene Anzeige zu machen , daß unser von

Tapeten in Gold , Velour , Glanz , Halbglanz und Matt bis

zu den billigsten Naturell in den neuesten DessinS wieder auf daö

Reichhaltigste assortirt ist , sowie in gem a lten Feiister - Kouleaux

und empfehlen solche zu den billigsten Preisen .

NB . Eine große Partie Tapeten Refte von

3 — 8 Stück empfehlen wir , um damit aufzuräumen ,

unknit Fabrikpreis . . u

269 üllyUsiM Ur . Leyendecker Comp .

Empfehlung .

Wir Untratid ) iiete bringen unsere Dampfbettfedern - Reinigungs -

mafchine i » Empfehlende Erinnerung nnt dem Bemerken , daßsvle/Betten ,

welch « des . Morgens , abgeholt auf Verlangen des Abends wieder , verabfolgt
werden

'
können ; auch übenwhmm wir das Waschen und Wichsen d ? rjelbest .

Wir reinigen das Pfund Federn in und außer dem Hanse zu « fr .

Gebrüder Löffler ,

3087
(

"
„ wohnhaft Römerberg No . 2Y Ufld Np .

' lp

< I
< Auf dem Comptoir deS Unterzeichneten werden alle #

) Arten Staatspapiere und Anlehenslooft umge - 5
' setzt , und deren verfallenen Zinsabschnitte und Gewinnßc )

< ; zu den Tagescoursen eingelößt . >

;

'

2904 llapliael Herz Sohn , j
i * Taunusstraße No . 30 ^ - I

Für Damen .

Wir empfehlen eine große Partie - Dx neuesten

französischen abgepaßten Kleider ( Rohes ä (Wes )
mit Atlasstreifen , welche wir zu dem sehr bilU - m

Preise von 5 fl . 45 fr . per Siobe abgeben .

£ . 4 * J8T . » reift * * * in Mainz ,

W4 Schustergaffe Ecke der Quintinsgaffe .

Frische Bierhefe im Nonuenhof . - WM



Rechenschaftsbericht
ii *>f ’! !T ;ß . über die ' D^ T

.
* '

Wirksamkeit der hiesigen Kleinkinder - Bewahranstalt
im Jahr 1857 .

oid iniodnadTMidnirtnJS » hiirärndua
. . If : ' ald e &d , trmnln ° 1 « rArmrd

Seit Erstattung unseres letzte Rechenschaftsberichtes für ? die Jahre 1853

bis 1856 vom Februar v . I . ist wiederum ein Jahr , — das erste Jahr

der unter dem hohen Protectorate Ihrer Hoheit der Frau Herzogin Adelheid

stehenden Verwaltung der Anstalt , — verflossen und liegt es dem Vorstande

ob , über die Wirksamkeit der Anstatt in dem Jahre 1857 öffentlich Rechen¬

schaft abzulegen .

Das Jahr 1857 bot für die Verwaltung der Kleinkinder - Bewahranstalt

größere Bedenken nicht dar , es ging vielmehr Alles seinen ruhigen , geregelten

Gang vorwärts , wobei der Vorstand fein Augenmerk vorzugsweise darauf

richtete , die bestehenden Schwierigkeiten , welche sich dem mit höchster Geneh¬

migung gefaßten VorstandSbcschliiffe zur Vergrößerung der Anstalt durch Erbauung

eines Krankcnsaales entgegengesetzt und deffen Ausführung im Jahre 1857

nnmögl ' ch gemacht hatten , in einer Weise zn Mritigen , so daß mit der

Frühjahrssonne des laufenden Jähres Hand an ' s Werk gelegt werden konnte .

Der Vorstand hat diese Aufgabe diirch das freundliche Entgegenkommen
der Behörden , namentlich des verehrlichen Stadtvorstandes und Dürger -

ansschusfes , gelöst , wofür in geziemender Weise öffentlich zu danken uns

obliegt . Im Laufe dieses JahreS noch wird die Anstalt in einer Weise

erweitert dastehen , die cs dem Vorstande möglich machen wirb , die ihm

obliegende Aufgabe vollständig zu löse » .

Wie die nachstehende Nachweise über die Einnahmen und Ausgaben der

Anstalt ergibt , sind dem Borstande die Mittel geboten worden , diese in

einen richtigen Einklang zu setzen , so daß das dm Schluffe des Jahres 1856

verbleibende Guthaben unsers uneigennützigen und woblwollendcu Rechners ,

des Herrn Fabrikanten Dreßler , Irir Betrage von 275 fl . 52 fr , bis auf

die geringe Summe von 29 st . 24 fr . abgeführt werden konnte , mit welchem
wir in das Jahr 1858 übergehen .

Bei der für die Kräfte der Anstalt bedeutenden Nnternehnlung bet Er¬

weiterung derselben mußte es dem Vorstände als eine vorzügliche Aufgabe
erscheinen , die ständigen Einnahmen zu vermehren und möglichst sicher zu stellen .

' Rach dieser Richtung hin hüt derselbe daher einige Beschlüsse gefaßt , mit

deren Ausführung man dermalen beschäftigt ist .

Bei einer Prüfung der Kosten des Unterhalts der Pensionäre hat sich in

Berücksichtigung der stets hohen Preise der nothwendigstcn Lebensbcdürfniffe

ergeben , daß für die jährliche Kleidung eines Pensionärs itrib deren Unter -



halt 25 fl . 35 fr . und für die Nahrung desselben ä 10 fr . per Tag . 60 fl . 50 fr .

als geringe Ansätze erscheinen dürften , so daß 86 fl . 25 fr . als ein mäßiger

Anschlag der Verpflegungskvsten eines Pensionärs gelten würde .

Der Vorstand hat daher beschlossen , den bisher nicht festgesetzten geringen

Betrag für die jährliche Verpflegung eines Pensionärs aus 50 fl . zu,be¬

stimmen , von welchem Ansätze nur in besondern Fällen Umgang genommen

werden soll . Der Centralwaisenfond , die städtischen Behörden dahier und

verschiedene auswärtige Armenbehörden haben die Billigfeit unserer Anfor¬

derungen so sehr erfannt , daß die Ausführung dieses Beschlusses erheblichen

Schwierigfeiten bezüglich der uns anvertraiiten Kinder nicht unterlegen hat .

Zur Verwirflichung der oben angedeuteten Absicht möglichster Vermehrung

und Sicherstellung der ständigen Einnahmen wurde ferner darauf zurück -

gefommen , mit Gewissenhaftigkeit alljährlich zwei Concerte und zwei Theater¬

vorstellungen , je im Winter und Sommer , sowie eine Lotterte im Sommer

zum Besten der Anstalt in Ausführung zu bringen .

Eine nähere Prüfung der Subskriptionsliste über die ständig verwilligten

Beiträge hat sodann ergeben , daß noch gar manche Lücke in derselben besteht .

Unsere verehrten Mitbürger , über deren wohlwollende Gesinnungen für das

Gedeihen unserer zur Unterstützung und zum Wohle der Armen wirkenden

Anstalt wir so viele Beweise haben , werden uns in der Ausführung uusers

Vorhabens zur Ergänzung dieser Liste gern unterstützen und im Vertrauen

hierauf wird dieselbe in Umlauf gesetzt werden . Der Erfolg dieses Unter¬

nehmens , bei dem ein Jeder sich nach Kräften betheiligen kann und für

welches auch die geringste Gabe mit Dank angenommen wird , erscheint nicht

zweifelhaft und wird wesentlich dazu beitragen , neben den bestehenden großen

Ausgaben der Anstalt auch die des Neubaus weniger drückend erscheinen

zu lassen .

Im Laufe des Jahres 1857 betrug die Zahl der die Anstalt besuchenden

Kinder durchschnittlich 234 , nämlich :

1 ) an Kindern von 2 — 6 Jahren , welche die Anstalt frequentiren . 68

2 ) an größer » Mädchen , weche in die Nähschule gehen . . . . . 73

3 ) an Schulkindern , welche die Freistunden regelmäßig daselbst zubringen 63

4 ) an Pensionären , die ganz zur Verpflegung der Anstalt anvertraut sind 30

234

Am Schlüsse des Jahres 1857 erhielten 160 dieser Kinder ihre täglich «

Nahrung in der Anstalt .

Die Aussicht und der Unterricht in derselben wurde durch 3 Aufseherinnen

und 2 Lehrer , wovon der eine in der Anstalt wohnt , besorgt .

Unterstützt wurden dieselben hierin von , 4 erwachsenen Pensionärinnen ,

welche daher auch ein Derpflegungsgeld nicht zahlten und von denen die eine

sogar wiederum einen geringen Mägdelohn bezog . r

In Betreff des Gesundheitszustandes in der Anstalt ist zu bemerken , daß

einige bedeutende Krankheitsfälle zur Genesung geführt worden find und daß ,



obgleich auch unsere Anstalt von der herrschenden Kinderkrankheit nicht

verschont geblieben war , diese jedoch Dank der göttlichen Vorsehung und

Hank unserm unermüdlichen Hausarzte , ohne ernstere Folgen glücklich,horüber -

gegangen ifU ^ idniS ) itzöorplojchüu ysd
Auch Herrn Hofrath 0r . Pagenstecher sprechen wir unfern herzlichen

Dank dafür aus , daß er eines unserer Pflegekinder unentgeldlich in fcü

Augenheilanstalt ausgenommen und nach glücklich überstandener Operation

Während in 1857 der Anstalt durch ein Concert eine Einnahme von

144 fl . 20 fr . ( durch eine Theatervorstellung eine Einnahme von 244 fl . 16 fr .

und durch eine Lotterie eine Einnahme von 309 fl . 48 ft . erwachsen find ,

betrug die Summe der außerordentlichen Geschenke 659 fl . 56 fr . , von

welchen folgende ihres namhaften Betrages Iwegen einer besonder » Er¬

wähnung .verdienen : < '

1 ) Herr Polizeidircftor v . Rößler übergab der Anstalt die Hälfte der

„ o
" seiner Disposition überlassenen Einnahme eines zum Besten , der Armen

veranstalteten Concertes im Betrage von . . . . . . 150 fl . - t kr .

, 2 ) Herr Direktor Schwxndt entschädigte die Anstalt für , - . ■r )

. a l ein nicht ausgeführtes Concert zum Vortheile derselben
mit einer Summe von . . . . . . . . . . : ihw 233 „ 20 ; ,

„ 3 ) Herr .Anyesley , als Vertreter der englischen Gemeinde

„ 1 dahier , beschenkte die Anstalt mit ....... 45 , 17 „

4 ) und übergaben derselben zwei Ungenannte je zwei Ge - . '

schenke im Betrage von 50 fl ......... 100 „ — ,

5 ) Herr Grimm schenkte den Ertrag einer von ihm ver¬

anstalteten Quarttetsvirse mit . •! . . . . . 36 „ 22 „

6 ) Ein Abendconcert des unbekannten Sängers erbrachte

der Anstalt eine Einnahme von . 15 „ 54 „

Den edlen Gebern sagen wir für diese Geschenke wiederholt nnsern Dank .

Vermächtnisse sind der Anstalt im Jahr 1857 nicht zugefallen , dagegen

verwilligtt Ihre Hoheit die Frau Herzogin , die hohe Protektorin
der Anstalt , einen vom 1 . Januar 1858 beginnenden Jahresbeitrag von

zweihundert Gulden . Möchte diese edle Handlung Ihrer Hoheit noch

Manchen zur Nachahmung aneifern i

Nicht tmenvähnt dürfen hier ferner bleiben die namhaften Geschenke
jeglicher Art , welche den armen Kindern der Anstalt zur Weihnachtsbescheerung
von 1857 gemacht wurden und welche diese als eines der reichsten und ver¬

gnügtesten Feste erscheinen lttß , welches die Anstalt bis atiher erlebt hat .

Auch für diese Gaben wiederholen wir unsere Dankesänßerungen .

Der in 1857 ununterbrochen befriedigende Stand der Casse erlaubte eine

rechtzeitige Anschaffung der Wintervorräthe und beseitigte die Verlegenheiten ,
die so Vielen in diesem Winter durch den Ankauf von Steinkohlen und

Kartoffeln bereitet wurden . Der Vorstand kaufte den Bedarf der Kohlen



ä 100 Malter zu 1 fl . 42 kr . per preuß . Scheffelmalter und den Vorrath

an Kartoffeln ä 100 Malter zu 2 fl . per Malter ä 200 Pfund .

Indem wir diesen Rechenschaftsbericht hiermit schließen , verweisen wir ans
den nachfolgenden Status über Einnahmen und Ausgaben der Anstalt , wie

derselbe sich bei der Revision und Festsetzung der Rechnung von 1857 herans -

tzestellt hgt .
' '

Wiesbaden , im März 1858 .

Der Vorstand der Kleinkinderbewahranstatt .
nad omduitniö snh twnal ) rth rnPruV rd fcÄt n

1 .h 14S ? itod

Status über Einnahmen und Ausgaben in 1857 «

nocf Oc . st ficci slin . . >&

Einnahme » .

1 ) Snbfcriptionsbeiträge ........... 765 fl . 58 fn

2 ) Beiträge der Kinder ( 1 kr . per Tag ) ...... 523 „ 36 ,

3 ) Kostgeld der Pensionäre .......... 700 „ 50 „

4 ) Erlös der Lotterie ..... 329 „ 45 „

5 ) Ertrag eines Concerts . i >v '
; . u jt ; . . . . 144 „ 20 „

6 ) Ertrag einer Theatervorstellung .
'

. . . . . . . 244 „ 16 „

. 7 ) Für . verkaufte Gegenstände . . . . . . . . . . 76 „ — „

8 ) An Hausmiethe H . ..... .... 72 „ — „

9 )
'
Besondere Geschenke rmd diverse Einnahmen . . . . 710 „ 1 „

10 ) Zuschuß aus der Stadtrasse >/ ..... . . 500 „ „

,
- • ..... ^ 06 « „ 46 ,

■n •; jn ! I < :r ■' ; t :

Ausgaben .

t ) Deficit aus 1356 . 275 fl . 52 kr .

2 ) Haushaltung , Victualien , Brandstoff u . dgl . . . . . 2388 „ 6 „

3 ) Honorar des Lehrers , Lohn der Aufseherinnen und Mägde 357 „ 45 „

4 ) Für Anschaffung von Bettzeug , Kleidungsstücken und

Schuhen . « . o . . - ..... . . . . 564 „ 33 „

5 ) Zinsen von Pasfivcapitalien ..... 227 „ 30

6 ) Diverse Ausgaben : Arzneien , Bauarbeiten , Taglohn ,

Steuern , Drucksachen , Lotterie - und Conoertunkosten . 282 24

4096 „ 10 „

I 1 lü ! H TJthjlfiSf
Summe der Ausgaben . . 4096 fl . 10 kr .

Summe der Einnahmen . . 4066 „ 46 „
9

Deficit . . 29 , 24 , .

arth sl 'lireha rsioJ ud dn ; .l & ator/itfahb i niuunu TL81 ui

, n - >i » ch»as -? lra ?L » M ckuii rack gnuffoch ^ il ? r itia ^ tchar

cknu n,lck » lni » tS no 'j suvluL n,ck chruck jalniffl nusaick ni uairill - oj M

___________________________________________________________________________________________________________________________________:---------------------------._____________________________________
Druck der St. Schellenderg

' schen Hof -Buchdruckerei .



, i ;u Logis Dermiethvugeu .
( Lrscheiutu Sltnftag « und grettagl .)

Geisbergweg No . 14 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . Näheres
zu erfragen im dritten Stock daselbst . 2742

Heidcnberg No . 46 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . Auch kann

auf Verlangen die Kost gegeben werden . < ' .<? ) 2958

Kirchgasse No . 22 sind zwei iiicinandergehende möblirte Zimmer zrisammen
oder getrennt zu vermiethen .

'
3020

Kirchgasse No . 23 ist ein Laden zu vermiethen . 2959

Langgasse No . 2 ist auf den 1 . Juni ein möblirtes Zstnmer , am liebsten
auf längere Zeit , zu vermiethep . Näheres dajelhst eine Stiege hoch . 3091

Langgasse No . 31 ist ein , aus Verlangen auch
zwei möblirte Zimmer zu vermiethen . 3092

Louis en platz ist ein großes möblirtes Zimmer an Kurfremde zu ver¬

miethen . Wo , sagt die Expedition d . Bl . , 2745

Metzgergasse No . 6 sind zwei möblirte Zimmer zu vermiethen . 3022

Msthlgässe No . 4 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 3093

Nerostr aße No . 7 sind 2 — 3 freundliche möblirte Zimmer nebst Kabinet
und Küche , zusammen oder getheilt zu verniiethen . Auf Verlangen kann

i ^ anch eine Mansarde dazu gegeben werden . 3094

Nerostraße No . 47 sind mehrere Zimmer ohne Möbel zu vermiethen . 2871

Nerostraße No . 11 ist ein schön möblirtes Zimmer zu vermiethen . 3023
Louise nplatz No . 4 sind im dritten Stock zwei möblirte Zimmer zu ver¬

miethen . 3095
Place Louise No . 6 : Deux chambres garnies avec cuisine , si Fon veut

et entrse au jardin , ä lauer ä des Prangers pour taute la saison . 2658

Rheinstraße No . 8 ist die Bel - Etage ganz neu

möblirt zu vermiethen und gleich zu beziehen . Auch
gleicher Erde ein Zimmer und Kabinet . 2749

Saalgässe No . 6 sind 2 ineinandergehende elegant möblirte Zimmer so¬
gleich zu vermiethen . 2962

Saalgasse No . 8 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 3096
Schiersteiner Weg No . 1 ist ein ^ großes möblirtes Zimmer mit schöner

Aussicht jy vermiethen . 3097
Schwalbacher Chaussee No . 13 ist eine Familienwohnung möblirt oder

unmöblirt nebst schönem Garten auf 1 . Juli oder später zu vermiethen . 3098
Taunusstraße No . 10 Bel - Etage ist eine Wohnung , bestehend in Salon ,

5 Zimmern , 3 Mansarden , Küche rc , am 1 . Juli zu beziehen . 3099
Untere We berg ässe No . 38 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 3100

vollständige Herrschastswohnung mit allen Bequemlichkeiten , auf einem
Gute am Rhein , durch die Eisenbahn 15 Minuten von Wiesbaden
entfernt , ist zu vermiethen und gleich zu beziehen . Näheres zu erfragen
in der Expedition d . Bl .

'
773

Eine Herrschaftswohnung in einem Landhause , bestehend in 8 vollständig
möblirten Zimmern , ist vom 10 . Mai bis Ende September zu vermiethen .
Näheres zu erfragen bei Commissionär Wolff , LLarktstraße No . 3 . 2289

Zwei vollständige Logis gleicher Erde in der angenehmsten und gesundesten
Lage der >Ltadt sind bis zum 1 . October zu vermiethen . Näheres in der
Expedition d . Bl .

' 7
zog .



2756
Stetngasse No . 8 ist ein Stück Scheuer zu vermiethen .

c^n einem schönen Landhause ist eine möblirte Wohnung , bestehend in
J

4 Zimmern nebst Küche und Zubehör , zu vermiethen . Näheres tajbet
Jn

^

einem

'

neu

^

erbauten Landhause in der schönsten Lage Wiesbadens ! ist die

Bel Etage nebst Mansarden auf den 1 . Juli zu vermiethen . Näheres
^

in

MehrÄch^ möblirte Ziimner mit Kabinet können nach Wunsch zusammen

Äer auch einzeln abgegeben werden . Wo , sagt die Exped d . Bl . 2235

Em möblirtes Zimmer mit und ohne Kabinet ist zu vermiethen . Wo , sagt

die Expedition d . Bl .

Soaleich zu vermiethen
Langgasse ,

46 nn Laden mit Comptoir und Wohnung . Näheres

bei dem jetzigen Mietder eine Stiege hoch daselbst . 8661

Eine Wohnung von » Zimmern , 1 Kabinet Küche und Zubeh ^ ist auf den

i j .
c\ ul { im vorderen Theile der «Stadt zu vermiethen . Wo , sagt die

Zw ? bis

'

drei Mön möblirte Zimmer find zu verniiethen und gleich zu be¬

lieben Wo . saat die Expedition d . Bl . ~ 614

4 — 5 möblirte Zimmer sind getheilt oder im Ganzen auf längere Zeit zu

vermiethen . Näheres Burgstraße No . 4 . 8 * V,J

Ein möblirtes Zimmer mit Cadinet , st zu vermiethen btt
w y

Frau Schweitzer in «Sonnenberg . 8102

3 , nach Wunsch auch 4 elegant möblirte Ammer , Bel Etage , sind an Knr -

fremde zu vermiethen . Näheres m der Exped . d . Bl . 8 ' 0 »

Ein geräumiger Laden mit oder ohne Logis ist zu verniiethen . ^ v , sagt drc

Exp - ditivN d . Bl . '
,

.
„

.
„

» - »

„
Ma . Ä1 ®

,

‘ W,
’

cinq du seht pfeced meubldes , bei dtage , avec cuislne cave et chambres

pöur domestiqueproche du dieiufn de fer et des Bateaux ä vapeur sur

die Rhin , Biebrich . S ’
adresser ä la redaction de cette feullle . 2489

Gerste
164

81
81

ft -
ft ?
ft .

fr . weniger .
fr . mehr .
fr . mehr .

per Sack i 200 Pfund netto

. , , 180 ,
„ , , 160 ,
. , - 120 „

Der heutige Durchschnitt - Prei « hat gegen den t « voriger Woche :

bei Waizen 15 fr . weniger .

bei Korn 1

bei Gerste 5

bei Hafer 2

Mainz , Freitag den 14 . Mai .

An Früchten wurden auf dem heutigen Markte verkauft zu folgenden

Durchschnittspreisen :

464 Säcke Waizen . . per Sack i 200 Pfund netto . . . 88 . 20 fr .

Korn . . . » - ” " 1 ' *
6 6 ; 16
6 8 . 5

1 Walter Weißmehl t 140 Pfund netto löstet . . . 8 9 . - fr .

1 Malter Rvggrnmrhl „ , » »    7 p ‘ ”

4 Pfund ßstoggenbrod nach der Saie - • . . . • • J2 , « .

8 Pfund gemachtes « rod nach eigner « rklstrung der BerfLufer 14 kr .

Druck und Berlag unter iverautwortlichkeit vee A . Echellenberg .
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